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Ludwig Museum im Deutschherrenhaus  Danziger Freiheit 1  D-56068 Koblenz

Presseinformation

Einladung zur Pressekonferenz am Freitag,

dem 20. Juni 2003 vormittags um 11Uhr zur Ausstellung

„Die Zeit ist kein langer Fluss“

Bernd Finkeldei / Jacques Monory

22. Juni – 17. August 2003

Die Ausstellung intendiert keine Vermischung der beiden Künstler, wohl aber eine Annäherung an die konzeptionelle Bandbreite, die den französischen mit dem deutschen Künstler mit ihren Reflexionen über die Zeit benachbart. Jacques Monory, (1934 in Paris geboren) zählt zur sogenannten „Figuration narrative“, ein erzählerischer Stil, der sowohl sachlich als auch surreal verfremdet die Dinge und Geschehnisse des Alltags vorträgt. Früh schon befasste Monory sich auch mit dem Film, dem „film noir“, und der Fotografie.

Der in Düsseldorf lebende Bernd Finkeldei (geb. 1947) vertritt eine reflektierende Malerei. Konstruktion und Dekonstruktion, Bezüge und Verweise auf Kunsttheorien, Irritationen von Bildräumlichkeit und Bildaufbau kennzeichnen seine Werke. In vielen seiner Bilder wird die Zeit als Fluss entwickelt und immer wieder gebrochen. Die dem Zeitstrom entrissenen  Vorstellungen werden im Bild gesammelt und fokussiert, wobei die Gegenstände sich bei genauer Betrachtung in differenzierte, sorgfältig angelegte Farbfelder aufzulösen scheinen. Zur Ausstellung erscheint ein Katalog, Bernd Finkeldei „Zeitfänge“. 

Fotomaterial wird zur Pressekonferenz erhältlich sein. 
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